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ALTERSMYTHOS XCV

Hohe Cholesterin-Blutwerte sind gefährlich für Betagte.

Wirklichkeit
Hohe Cholesterin-Werte sind keine Risikofaktoren für cardio- und
cerebrovaskuläre Erkrankungen mehr bei Betagten über 80 Jahren.
Hohe Vitamin E-Konzentrationen schützen aber auch Hochbetagte.

Begründung
Die prospektive Untersuchung von 102 durchschnittlich 84-jährigen
Gesunden in Norditalien während 5 Jahren ergab:

• 14 ischämische Ereignisse/100 Personen Jahre (IE) bei der

niedrigen Vitamin E Quartile (<23 mmol/L) im Vergleich zu 2 IE
in der höchsten Quartile (>44 mmol/L) p< 0.001.

• Keine signifikanten Unterschiede an ischämischen Ereignissen
nach Blutwerten von Total und LDL Cholesterin, Vitamin C und
beta-caroten.

• Die Mortalität in der Honolulu Herz-Studie ist signifikant höher
bei niedrigem Cholesterinspiegel. Dieser Zusammenhang
verschwindet jedoch bei Kontrolle der Gebrechlichkeit. Das heisst,
die erhöhte Sterblichkeit von Hochbetagten mit niedrigem
Cholesterinspiegel ist auf die Gebrechlichkeit und nicht auf das

Cholesterin zurückzuführen.

• Dies bestätigen analoge Befunde aus der Framingham- und
anderen Studien.

Das heisst: Hohe Cholesterin-Werte sind, ähnlich wie hoher
Blutdruck, kein Risiko bei Betagten über 75 Jahren.
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